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ba.m2.3 Entwurf I

In diesem Kurs entfernen wir uns vom Gedanken einer isolierten Architektur als
Objekt und erweitern den konventionellen Architekturbegriff: ein Gebäude kann
Landschaft sein und die Landschaft kann zur Architektur werden. Das umfasst
auch das soziale Gefüge und definiert den Begriff der Nachbarschaft neu, so dass
der Mensch zum zentralen Element in der Architektur wird. In seiner Konsequenz
führt das dazu, dass wir Raum aus der Perspektive des menschlichen Körpers
entwickeln und Kategorisierungen von Innen und Außen, Grundstück und
Landschaft auflösen.

Wir werden intensiv mit Modellen als Repräsentationsobjekten arbeiten, die uns
dabei helfen, Situationen zu abstrahieren und individuell aus einer sehr
persönlichen Perspektive zu beschreiben. Mit dieser Methodik werden wir Beiträge
zur aktuellen Debatte um den Neubau des Nationalen Fotoinstituts erarbeiten und
unsere Haltung in die Diskussion einbringen.

Architekt Julian Heinen, MArch
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